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Etwa ein Drittel der Betroffenen mit metastasiertem Brustkrebs (mBC) entwickelt im Krank-

heitsverlauf trotz systemischer Therapie Hirnmetastasen. Nach Lungenkrebs ist Brustkrebs 

mittlerweile jenes Malignom, das die meisten Metastasen im Gehirn verursacht, was uns bei 

der Behandlung auch deshalb vor klinische Herausforderungen stellt, da es hierzu bisher nur 

wenige randomisierte Studiendaten gibt.

Bei der zerebralen Metastasierung gibt es unterschiedliche, einander ergänzende Therapie-

ansätze in der Neurochirurgie, Radiochirurgie, Radioonkologie sowie medikamentösen 

Therapie. Der interdisziplinäre Diskurs ist somit ein wichtiges Asset – grundsätzlich im Brust-

krebs-Management, aber eben besonders in dieser herausfordernden Behandlungssituation. 

Aus diesem Grund laden wir Sie gemeinsam mit Seagen zur virtuellen, DFP-approbierten 
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am Mittwoch, den 23. November 2022 (16.00 – 18.30 Uhr) ein.

Im interdisziplinären Webinar möchten wir gemeinsam mit hoch-

karätigen Expert:innen rezente Erkenntnisse, Schlüsselfragen 

und Therapieoptionen vorstellen und auch gemeinsam praxisnah 

diskutieren, um für betroffene Patient:innen den bestmöglichen 

Therapieerfolg zu erreichen.

Herzlichst,

Ihr Michael Gnant, Präsident der ABCSG
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